
Eidgenössisches Volkswirtschaftsdepartement EVD

Bundesamt für Landwirtschaft BLW

Schweizer Landwirtschaft wohin?

29. GV VSLG, Schloss Oberdiessbach

Conrad Widmer, Bundesamt für Landwirtschaft

Referenz 2011-03-17/157
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Grundzüge der Vorlage: Bisherige Entwicklung 

Landwirtschaftliche Produktion
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Grundzüge der Vorlage: Bisherige Entwicklung 

Stickstoff- und Phosphorüberschüsse 

sowie Ammoniakemissionen
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Grundzüge der Vorlage: Bisherige Entwicklung

Verhältnis Arbeitsverdienst und 

Vergleichslohn
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Grundzüge der Vorlage

Ackerfähiger Boden pro Einwohner in 

verschiedenen Ländern
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Grundzüge der Vorlage

Zentrale Herausforderungen

Versorgungs-

sicherheit

Natürliche 

Lebensgrundlagen

Kulturlandschaft

Wettbewerbs-

fähigkeit

Sozial-

verträglichkeit

ÅProduktionspotenzial optimal nutzen

ÅBodenschutz verstärken

ÅRessourceneffizienz steigern

ÅKonsumenten sensibilisieren

ÅLandschaftsvielfalt fördern

ÅFlächen offenhalten

ÅQualität in Wert setzen

ÅProduktionskosten senken

ÅMarktöffnung abfedern

ÅUnternehmertum stärken



9GV VSLG| Agrarpolitik 2014-2017

15.05.11 / wid

Grundzüge der Vorlage

Die Schwerpunkte der Strategie 2025
1. Sichere und 

wettbewerbsfähige 
Nahrungsmittel-
produktion und 
-versorgung
gewährleisten

2.Ressourcen 
effizient nutzen und 
verantwortungsbe-
wussten Konsum 
fördern

3.Vitalität und 
Attraktivität des 
ländlichen 
Raums stärken

4. Innovation und 
Unternehmertum 
in der Land- und 
Ernährungswirt-
schaft fördern


